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Das ﻿Osmanische Reich﻿ war eines der 
mächtigsten und langlebigsten Reiche 
der Weltgeschichte. Es bestand 600 Jahre 
lang und wurde von einer einzigen Fami-
lie, den ﻿Osmanen﻿, regiert. Dieses Reich 
war ein sogenannter ﻿„Vielvölkerstaat“﻿, 
was bedeutet, dass viele verschiedene 
Völker mit unterschiedlichen Sprachen, 
Kulturen und Religionen unter der Herr-
schaft eines einzigen Sultans lebten. Das 
Osmanische Reich erstreckte sich über 
riesige Gebiete in Europa, Asien und Afri-
ka und hatte dadurch enormen Einfluss 
auf die ﻿Weltpolitik﻿, die ﻿Wirtschaft﻿ und 
die ﻿Kultur﻿.
﻿
Der Ursprung des Osmanischen Reiches 
geht auf den Fürsten ﻿Osman I.﻿ zurück. Er 
gründete im Jahr ﻿1301﻿ ein kleines Reich 
im westlichen ﻿Anatolien﻿, der heutigen 
Türkei, das durch geschickte Politik und 
militärische Eroberungen schnell wuchs. 
Im Laufe der Zeit konnte er immer mehr 
Gebiete erobern und so wurde das Os-
manische Reich zu einer Großmacht.
﻿
Ein wichtiger Wendepunkt in der Ge-
schichte des Osmanischen Reiches war 
die ﻿Eroberung von Konstantinopel﻿ im 
Jahr 1453 durch ﻿Sultan Mehmed II.﻿, 
auch bekannt als „Mehmed der Erobe-
rer“. Die Stadt war zuvor die Hauptstadt 
des ﻿Byzantinischen Reiches﻿ und lag an 
einer der wichtigsten Handelsrouten der 
damaligen Welt. Mit der Eroberung von 
Konstantinopel konnten die Osmanen 
den Zugang zu den Handelswegen zwi-
schen Europa und Asien kontrollieren. 
Diese Kontrolle über den Handel ver-
schaffte dem Reich enormen Reichtum. 
Die Stadt wurde umbenannt in ﻿Istanbul﻿ 
und wurde zur neuen Hauptstadt des Os-
manischen Reiches. Sie entwickelte sich 
zu einem Zentrum für Handel, Kultur und 
Wissenschaft.
﻿
Das Osmanische Reich hatte auch gro-
ßen Einfluss auf die ﻿Seidenstraße﻿, ein 

Netzwerk von Handelsrouten, das Asien
mit Europa verband.  Dies ermöglichte
ihnen, eine ﻿Schlüsselrolle﻿ im internatio-
nalen Handel zu spielen. Denn diese Rou-
ten waren nicht nur für den Austausch
von Waren wie Seide, Gewürzen, Edel-
steinen und Gold wichtig, sondern auch
für den Austausch von Wissen und Kul-
tur. 
﻿
Das Osmanische Reich erreichte seine
größte Ausdehnung im Jahr 1683, als es
große Teile von Osteuropa, den Balkan,
Nordafrika und Großasien kontrollierte.
In dieser Zeit war es ein ﻿internationales
Machtzentrum﻿, das sowohl militärische
Stärke als auch wirtschaftliche Macht ver-
einte. Istanbul war das politische, religiö-
se und kulturelle Zentrum des Reiches,
während der ﻿Sultan﻿ als Herrscher über
ein weitreichendes ﻿multiethnisches﻿ und
﻿multireligiöses﻿ Reich galt.
﻿
Der ﻿Erste Weltkrieg﻿ (1914–1918) führte
zum Zerfall des Osmanischen Reiches.
Nach dem Krieg und der Niederlage
wurde das Reich offiziell ﻿1923﻿ aufgelöst,
und an seiner Stelle entstanden die mo-
dernen Staaten der Türkei, Syrien, Irak,
Ägypten und viele andere Länder. Das
Osmanische Reich hatte durch seine
lange Geschichte viele unterschiedliche
Kulturen miteinander verbunden. In vie-
len dieser ehemaligen Gebiete leben
noch heute Menschen, die sich mit dem
Erbe des Osmanischen Reiches identifi-
zieren. 
﻿
Trotz der Auflösung des Reiches ist das
﻿Erbe der Osmanen﻿ auch heute noch in
vielen Ländern sichtbar. Das Osmanische
Reich war ein ﻿zentrales Element der
Weltgeschichte﻿. Seine lange Herrschaft,
die wirtschaftliche Bedeutung der Han-
delsrouten und sein Erbe in Architektur,
Religion und Kultur prägen noch heute
viele Länder. Der Einfluss in der moder-

1 Lies﻿ den Text über das osmanische Reich aufmerksam. ﻿Markiere﻿ unbekannte Wörter.
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​ Richtig Falsch

Das Osmanische Reich wurde 600 Jahre von nur einer Familie re-
giert. ​

Die Anfänge des osmanischen Reiches liegen in der heutigen Türkei. ​

Konstantinopel wurde 1563 durch die Osmanen erobert. ​ ​

Das Osmanische Reich erlebte seine größte Ausdehnung im Jahr 
1524. ​ ​

Am Ersten Weltkrieg war das Osmanische Reich nicht beteiligt. ​ ​

Die Osmanen hatten kein Interesse,  Wissenschaft und Kunst zu för-
dern. ​ ​

Die Stadt Istanbul hieß früher Konstantinopel. ​ ​

Das Osmanische Reich verband Europa nicht mit Asien und Afrika. ​ ​

Große Teile der Seidenstraße wurden vom Osmanischen Reich kon-
trolliert. ​ ​

Die Seidenstraße war ein wichtigstens Handeslsnetzwerk für Gewür-
ze, Wissen, Edelsteinen und Waren. ​ ​

Das Erbe der Osmanen ist heute nicht mehr sichtbar. ​ ​

2 Lies ﻿die Sätze aufmerksam.﻿ Beantworte﻿ die Fragen mit Hilfe des Textes. Setze ein Kreuz 
bei ﻿richtig﻿ oder ﻿falsch﻿. Tausche dich mit einem Partner﻿/﻿einer Partnerin aus.

3 Schreibe﻿ drei Aspekte auf, die dich besonders am Osmanischen Reich faszinieren.
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4 Stell dir vor, du bist ein Händler im Osmanischen Reich und lebst an einer der wichtigen 
Handelsrouten, die das Reich kontrolliert. ﻿Schreibe﻿ an einen Freund über deine Erleb-
nisse und Begegnungen auf der ﻿Seidenstraße﻿. Welche Waren hast du verkauft? Welche 
Kulturen hast du  getroffen? Was war besonders an deinem Tag? ﻿Benutze﻿ den Informa-
tionstext.

Hallo mein Freund,

wie geht es dir? Wie du sicherlich weißt, lebe ich …

Hilfen
Ich lebe in einer kleinen Stadt entlang der Seidenstraße. Diese Handelsroute ver-
bindet Europa mit Asien und führt durch viele Länder. Sie ist von großer Bedeu-
tung, weil…
Während meiner Reise habe ich Händler aus Indien, Persien und … getroffen.
Als Waren hatte ich Edelsteine, Seide, … dabei.
Unterwegs ist mein Wagen…
Es gibt viele Herausforderungen auf der Straße. Letzte Woche…

​

​
​
​
​
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